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20.04.2020 bis 19.05.2021

Spezialisierung
in der Pflege im Operationsbereich

Veranstaltungsort

Das Bildungszentrum befindet sich 
im 2. Obergeschoß 

Einfahrt und Parken 
Als Haupteinfahrt steht die Ein-
fahrt Feschnigstraße zur Verfügung, 
weitere Einfahrtsmöglichkeiten sind 
die Einfahrt West beim Roten Kreuz 
und die Einfahrt Süd Kraßniggstraße, 
gegenüber dem Haus der Geriatrie.
Die Zufahrt zum Klinikum-Gelände 
ist durch eine Schrankanlage gere-
gelt.

Parkmöglichkeiten:
 
Parken am Krankenhausgelände

Parken in der Tiefgarage

Parkplatz Kraßniggstraße (Kurzparkzone)

Die Parktarife entnehmen Sie bitte der Website:  
http://www.klinikum-klagenfurt.at/patienten-und besucher/zur- 
orietierung-parken/
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Das KABEG-Bildungszentrum ist im Rahmen des Kärntner Weiterbildungspro-
grammes (Bildungsförderung Kärnten) als Bildungsträger seitens des Amtes 
der Kärntner Landes-regierung, Abt. 6, anerkannt und in die Liste der Ö-Cert 
Qualitätsanbieter aufgenommen.
Nähere Informationen unter: www.ktn.gv.at/arbeitnehmerfoerderung. 

KABEG-Bildungszentrum

Klinikum Klagenfurt am Wörthersee
Feschnigstraße 11
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Kontaktperson: Berthilde Bergner
T: +43 463 538-50131
F: +43 463 538-50139
E: bildungszentrum@kabeg.at

Gemäß § 69 (1) und (2) des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes

Anmeldesch
luss:

 16
.03.2

020



Zielsetzung:

Die Stärkung und Erweiterung der Handlungs- und Methodenkompetenzen im Spezial-
bereich wird als vorrangiges Ziel gesehen.  
 
Weitere Ziele der Ausbildung sind:

•	 den verantwortungsvollen Umgang, den Sie den Patienten im Operationssaal 
gegenüber haben, bewusst zu machen,

•	 ein situationsbedingtes Instrumentieren zu lehren sowie das operierende Team 
vor, während und nach der Operation zu unterstützen und die sich daraus ergeben-
den Pflegemaßnahmen und Handlungen zu dokumentieren,

•	 die Vor- und Nachbereitung der für die Operation benötigten Instrumente, Mate-
rialien und Geräte und Einhaltung der hygienischen und aseptischen Richtlinien 
und unter Bedachtnahme auf die ökonomischen Aspekte verständlich zu machen,

•	 die Vorbereitungs-, Überwachungs- und Nachsorgemaßnahmen an PatientInnen 
bei operativen und diagnostischen Eingriffen unter Berücksichtigung individueller 
Bedürfnisse, psychischer und physischer Aspekte näher zu bringen,

•	 die Planung und Organisation einzelner Arbeitsabläufe unter Berücksichtigung der 
Rahmenbedingungen, des Personaleinsatzes und Zeitmanagements verständlich 
zu machen.

 
Inhalte:

Theoretische Ausbildung:

Pflegerisches Sachgebiet:
•	 Spezielle Pflege im Operationsbereich
•	 Planung und Organisation im Operationsbereich
•	 Grundlagen der Pflegeforschung (wissenschaftliches Arbeiten)
•	 Kommunikation und Ethik

Medizinisch-wissenschaftliches Sachgebiet:
•	 Hygiene
•	 Medizintechnik
•	 Chirurgische Anatomie
•	 Allgemeine und spezielle chirurgische Gebiete
•	 Grundlagen der Anästhesie und Pharmakologie

Praktische Ausbildung:

•	 Allgemein- und unfallchirurgischer Fachbereich
•	 Mindestens zwei spezielle chirurgische Bereiche
•	 Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte (AEMP)
•	 Endoskopie

Informationen:

Dauer: 		  1.130 Stunden; 
		  davon 510 Gesamtstunden Theorie, welche in Form von Unterrichts	
		  blöcken stattfinden.  
 
		  620 Stunden Praxis

Teilnehmerzahl: 	 max. 25 Personen / mind. 14 Personen

Die Lehrgangsgebühren inkl. Prüfungstaxe betragen EUR 4.500,-- (zuzüglich der gesetz-
lichen Besteuerung lt. USTG). Der Betrag inkludiert die Betreuung der Abschlussarbeiten 
und die Prüfungsgebühr der kommissionellen Abschlussprüfungen. Die Kosten für aus-
wärtige Praktika, Arbeitsunterlagen (Kopien) usw. sind in diesem Betrag nicht enthalten.

Integration des Fachkundelehrganges I Sterilgutversorgung in die Ausbildung.

Aufnahmebedingungen:

•	 Diplom im gehobenen Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege
•	 mind. zweijährige vollbeschäftigte  Berufsausübung im fachspezifischen Bereich

Anmeldeschluss: 16.03.2020 

Stornobedingungen: 
Wenn innerhalb von vier Wochen vor Beginn der Spezialisierung eine Stornierung erfolgt, wird eine 
Stornogebühr in Höhe von 50 %, innerhalb von zwei Wochen 100 % der Ausbildungskosten verrech-
net.  
Die Stornierung hat schriftlich an das Bildungszentrum zu erfolgen. 

Spezialisierung in der Pflege im Operationsbereich


